Leibniz-Gymnasium

Schulinternes Curriculum Sozialwissenschaften (Sek. II)

Stufe 11/EF

Thema: Leben in der sozialen Marktwirtschaft – Grundlagen, Modell und Realität

· VWL als Basis zum Verständnis von Produktion und Konsum

· Bedürfnisse, Güter, Knappheit

· Produktion, Arbeitsteilung, Geld

· Märkte als Treffpunkt von Produzenten und Konsumenten

· Der Jugendliche Konsument im Wirtschaftsprozess

· Jugendliche als Adressaten von Anbieterstrategien 

· Wie sind planvolle Konsumentenentscheidungen möglich?

· Die Soziale Marktwirtschaft als ordnungspolitisches Leitbild in Deutschland

· Kontroverse Perspektiven auf die Rolle des Staates in der Marktwirtschaft

· Wettbewerb und Wettbewerbspolitik

· Sozialpolitik in der sozialen Marktwirtschaft, z.B.

· Die Zukunftsfähigkeit der Sozialversicherungen auf dem Prüfstand

· „Hartz IV“: Armut per Gesetz? 

Methodenschwerpunkte:

· Modell- und Theoriebildung in der Ökonomie, z.B.: 

· Markt und Plan als Ordnungsmodelle für die Wirtschaft

· Der „homo oeconomicus“ als Idealtyp in der Diskussion

· Das Marktpreismodell

· Der Wirtschaftskreislauf 

· Entscheidungs- und Planspiele 

· Pro-Contra-Debatte 

Thema: Jugendliche im Spannungsfeld zwischen gesellschaftlicher Integration und 
    individueller Selbstentfaltung 

· Individuum und Gesellschaft: Wer prägt hier eigentlich wen?

             (Das Verhältnis von Individuum und Gesellschaft aus der Perspektive der Soziologie)

· Meine persönliche Entwicklung: Abhängig von den Genen oder von meinem Umfeld? 
(Sozialisation: Vergesellschaftung der menschlichen Natur)

· Die Sozialisationseffekte des Schulalltags: Ist alles, was ich in der Schule lerne, pädagogisch 
beabsichtigt und geplant?

· Die Bedeutung von sozialen Normen und Werten für das Zusammenleben von Menschen 

· Spielen wir alle bloß Theater!? Das  Verhältnis von Individuum und sozialer Rolle aus der 
Perspektive divergierender soziologischer Rollentheorien (Strukturfunktionalismus und 
Symbolischer Interaktionismus)

· Identität als „Balanceakt“ (z.B. Krappmann)

· „Der Star ist die Mannschaft“!? Soziologische Kleingruppenforschung und die Entwicklung von 
Teamfähigkeit

· evtl. Organisationen als soziale Systeme am Beispiel eines Betriebes 

Methodenschwerpunkte: 

· Analyse sozialwissenschaftlicher Texte (Fachliteratur)

· Qualitative und quantitative Forschung im Vgl. (z.B. Biographische Porträts (qualitativ) und 
Werteorientierungen Jugendlicher in der Statistik (quantitativ))

· Evtl. systematische Beobachtung als Beispiel empirischer Kleingruppenforschung

· Analyse von Gruppenstrukturen (Soziometrie) und/oder Prozessen 

· Experimentelle Sozialforschung: z.B. Milgram oder Asch (Konformitätsdruck in Gruppen)

Thema: Demokratie in der Diskussion – Auf der Suche nach der optimalen      
Herrschaftsform

· Parteienabstinenz und Politikverdrossenheit bei Jugendlichen? Politische Interessen 
Jugendlicher auf dem Prüfstand 

· Grundlagen: Stationen politischer Theorie und Demokratieentwicklung 

· Die demokratische Ordnung des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland 

· Grundlagen und Gestaltungsprinzipien

· Gewaltenteilung

· Die Institutionen des parlamentarischen Systems im politischen Prozess

· Chancen und Risiken direkter und repräsentativer Demokratie im Vergleich

· Gefährdung der Demokratie durch Rechtsextremismus in Deutschland? 

· Die politische Bedeutung der Massenmedien in der Demokratie 

Methodenschwerpunkte:

· Analyse und Interpretation von Karikaturen

· Analyse und Interpretation von Statistiken  

· Computergestützte Befragung mit GrafStat

· Analyse von Beiträgen zu öffentlichen Debatten (unterschiedliche Textsorten)

· Podiumsdiskussion

Stufe 12/Q1 und 13/Q2

Der neue kompetenzorientierte Lehrplan für die Sekundarstufe ist noch nicht erschienen.

Ausschlaggebend für die Themenwahl in den Stufen Q1 und Q2 sind die Vorgaben des Schulministeriums für das jeweilige Zentralabitur. Die folgende Übersicht beinhaltet die gängigen inhaltlichen Schwerpunkte, sie ist jedoch stetig an die externen Verbindlichkeiten anzupassen.

Zu beachten ist außerdem, dass die Leistungskurse einen Wirtschaftsschwerpunkt haben (Vorgaben: Sozialwissenschaften/Wirtschaft), die Grundkurse hingegen nicht.

Grundkurse

• Wirtschaftspolitik

· Analyse der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung: Wirtschaftswachstum, Beschäftigung, Preisentwicklung, Außenhandel

· Wirtschaftspolitische Konzeptionen (angebots- und nachfrageorientierte Politik, „Alternative Wirtschaftspolitik“), wirtschaftspolitische Zielkonflikte

· Kontroverse Positionen zur Zukunft des Wirtschaftsstandorts Deutschland im Zeitalter der Globalisierung

• Gesellschaftsstrukturen und sozialer Wandel

· Die Entwicklung der Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland seit 1990

· Modelle und Theorien zur Beschreibung, Analyse und Deutung gesellschaftlicher Ungleichheit und deren Kritik (zeitgenössische Klassen-, Milieutheorien, Schichtmodelle, Individualisierungstheorem)

· Das Sozialstaatsgebot des Grundgesetzes; Grundzüge kontroverser Positionen zur Ausgestaltung des Sozialstaats in Deutschland

• Globale politische Strukturen und Prozesse

· Ziele und Aufgaben internationaler Politik: Menschenrechte, Friedenssicherung, Konfliktlösung unter Einbeziehung der Theorien der internationalen Politik (realistische Schule, idealistische Schule, Weltsystemtheorien)

· Struktur und Bedeutung der UNO in der internationalen Politik

· Perspektiven einer vertieften und erweiterten Europäischen Union (Grundstruktur/Legitimationskrise, Staatsverschuldung, Migration)

Leistungskurse

• Wirtschaftspolitik

· Analyse der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung: Wirtschaftswachstum, Beschäftigung, Preisentwicklung, Außenhandel

· Unterschiedliche Theorieansätze zur Erklärung von Konjunktur- und Wachstumsschwankungen

· Wirtschaftspolitische Konzeptionen (angebots- und nachfrageorientierte Politik, alternative Wirtschaftspolitik), wirtschaftspolitische Zielkonflikte

· Das geldpolitische Instrumentarium der EZB und die Diskussion um den Stabilitäts- und Wachstumspakt

· Kontroverse Perspektiven zum Wirtschaftsstandort Deutschland im Zeitalter der Globalisierung

· Beschäftigungspolitik und lohnpolitische Konzeptionen in der politischen Auseinandersetzung

· Die Vereinbarkeit von Ökonomie und Ökologie – Markt- und Staatsversagen am Beispiel der Umweltproblematik 

• Gesellschaftsstrukturen und sozialer Wandel

· Die Entwicklung der Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland seit 1990

· Modelle und Theorien zur Beschreibung, Analyse und Deutung gesellschaftlicher Ungleichheit (Kriterien für Klassen- und Milieutheorien, Schichtmodelle, Individualisierungsthese)

· Sozialer Wandel in wichtigen Bereichen (Werte, Lebensformen, Arbeitswelt) 

• Globale politische Strukturen und Prozesse

· Die Dimensionen der Globalisierung und ihre politischen, sozialen und ökonomischen Folgen sowie die Struktur und Bedeutung von WTO, IWF und Weltbank

· Nachhaltige Entwicklung der Einen Welt angesichts von Armut, Umweltproblemen und Migration, entwicklungspolitische Konzeptionen und Entwicklungstheorien
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